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Perfekte Oberflächen für die Industrie.

Perfekte Oberflächen 

fallen auf.
Mit unseren BeschichtungssysteMen geBen sie 

ihren Produkten dAs Beste Finish.

Industrial Solutions

Ästhetik, Schutz und Funktionalität auf allerhöchstem Niveau. Rein sachlich sind es 

genau die Aspekte, die eine WAGNER Beschichtung auszeichnen. Aber da ist noch 

mehr. Emotion, Begehrlichkeit, Reiz. Kurz: die Vollendung Ihrer Produkte. Überall 

da, wo das perfekte Finish und damit höchste Anforderungen an die Oberfläche 

gefragt sind, ist WAGNER zur Stelle – mit Komponenten und individuellen System-

lösungen zur Nass- und Pulverbeschichtung. Damit Ihre Produkte möglichst lange 

glänzen können. Ebenso wie Ihre Bilanzen. www.wagner-group.de
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Das mo Taschenbuch 2008/09

Der unentbehrliche  
Ratgeber in der Praxis

Es
 is

t d
a!

Alle Bereiche der Oberflächentechnik sind detailliert, 
praxisnah und übersichtlich in diesem unentbehr-
lichen Ratgeber. Das Nachschlagewerk beinhaltet in 
seiner 2.  Auflage alles, was für die Praxis relevant  
ist:  ein umfangreiches Lexikon, erweiterte  
Marktübersichten, einen stark ergänzten  
Serviceteil, das neue Wörterbuch  
Deutsch-Englisch u.v.m.

Abonnenten der mo Metalloberfläche erhalten den Ratgeber 
zum Vorzugspreis von nur 16,90 Euro.

Bei einer Abnahme von mehreren Exemplaren gilt folgende Mengenstaffel:
6-10 	 Exemplare	 5% 	 Rabatt
11-25 	 Exemplare	 10% 	 Rabatt
26-50 	 Exemplare	 15% 	 Rabatt
51-100 	 Exemplare	 20% 	 Rabatt
ab 101 	 Exemplare	 25% 	 Rabatt
Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. und zuzügl. Versand.

____ Exemplare des mo Taschenbuch Oberflächentechnik 2008/09

n zum Preis von 19,90 Euro.

n zum Abo-Vorzugspreis von 16,90 Euro.

Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt und zuzügl. Versand. 
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Neue Kunststoffgalvanik für hochwertige Autoteile eingeweihtDer Trend, das Design im Interieur und Exterieur des Autos durch 

Chrom-Oberflächen aufzuwerten, hält unverändert an. Insbesondere 

im Mattchrom-Segment steigt die Nachfrage nach Sonderoberflä-

chen. Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, hat ein Zulie-

ferunternehmen der Automobilindustrie aus Solingen in eine neue 

Galvaniklinie, die im Herbst 2007 in Betrieb gegangen ist, investiert.Beim Thema Chrom-Optik am Auto den-
ken viele zunächst sicher einmal an die 
amerikanischen Straßenkreuzer aus den 
fünfziger und sechziger Jahren mit ihren 
barocken Formen und dem dazu passenden 
Glanz. Auch europäische Hersteller folgten 
zum Beispiel dem Trend der Stoßstangen, 
die häufig komplett aus verchromtem Stahl 
gefertigt waren. Und wer erinnert sich nicht 
gerne an den ersten eigenen Opel Kadett 
Modell „B“ mit Blitz auf dem glänzenden 
Kühler, seinen Käfer mit  Chromringen an 
den Scheinwerfern oder den Ford Capri 
mit schier endlosen Metern Chromdekor. 
Selbst Ente und Renault 4 waren nicht frei 

davon. Überall blinkte und blitzte es – so-
lange zumindest, bis der Zeitgeist in Form 
von matt schwarzen Kunststoffoberflächen 
dem Glanz ein Ende bereitete – oder alles 
„in Wagenfarbe“ lackiert war.Seit einiger Zeit kommen sie aber wie-

der, die Oberflächen in Chrom, außen am 
Auto, besonders aber im Innenraum. Nur 
geht es zwischenzeitlich „edel dezent“ zu, 
weniger „protzig barock“. Matte Oberflä-
chen liegen voll im Trend, Nachtdesign mit 
hinterleuchteten Bedienelementen, Haptik 
und edle Anmutung sind die Stichworte, 
die der Autokunde von heute fordert – zu-
mindest wenn man den Werbeaussagen 

der Hersteller folgen will. Sicher ist, dass 
neben rein optischen Aspekten an vielen 
Teilen auch eine Funktion angeboten wird. 
In den Verkaufsräumen fast aller Anbieter 
bestätigt sich der Trend – zumindest in den 
gehobenen Ausstattungslinien. Verändert hat sich auch das verbaute 

Substrat. War es früher meist Metall, so 
kommen heute, innen wie außen, vor 
allem Spritzgussteile aus ABS-Kunststoff 
zum Einsatz. Neben Gewichtseinsparung, 
Sicherheitsaspekten und Materialkosten 
spielen die im Spritzguss darstellbaren 
Geometrien eine wichtige Rolle.So fertigt die Firma BIA Kunststoff- 

und Galvanotechnik mit Hauptsitz in So-
lingen auf einer Vielzahl verschiedener 
Spritzgussmaschinen mit Schließkräften 
von 35 bis zu 750 Tonnen Zulieferteile 
vor allem für die Automobilindustrie. 2K-
Maschinen produzieren Teile, die selektiv 
beschichtet werden können und Effekte 
wie zum Beispiel die Durchleuchtbarkeit 
für Nachtdesigns ermöglichen. 

mo GALVANOTECHNIK

Bild 1. Im Innenraum des neuen Audi A5/S5 
finden sich zahlreiche Teile aus dem Hause 
BIA. Beispiel für ein durchleuchtbares Funkti-
onsteil mit metallischer Haptik ist der Start-/ 
Stop-Knopf links vom Schalthebel.  Bild: Audi

Lieber glänzend oder matt?
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Die Marktübersichten:  
Mehr Marktübersichten vermitteln dem Anwender einen 
noch ausführlicheren Überblick über relevante Anbieter  
aus den verschiedensten Bereichen. 

l Lackieranlagen und Geräte,

l Galvanisierungsanlagen und -verfahren,

l Reinigungsanlagen,

l	 Dünne Schichten,

l	 Mess- und Prüfgeräte,

l	 Lohnbeschichter,

l	 NEU Lackierroboter,

l	 NEU Strahltechnik,

l	 NEU Mechanische  

	 Oberflächenbearbeitung u.v.m.

NEU! Das WÖRTERBUCH Deutsch-Englisch/ 
Englisch-Deutsch. Hier findet der Leser die wichtigsten 
Begriffe der Oberflächentechnik, wie zum Beispiel:

Das LEXIKON:  
Ergänzt und verbessert werden hier auf 150 Seiten die 
wichtigsten Begriffe aus dem Bereich der Oberflächen- 
technik erklärt.
Von A wie Adhäsion über K wie Korrosionsschutz  
bis Z wie Zweikomponentenlacke  
erhalten die Nutzer des mo Taschenbuch Oberflächentechnik alle 
wichtigen Informationen für die Anforderungen des beruflichen Alltags.

Die Grundlagenartikel:  
Neue und detaillierte Artikel informieren über die Bereiche... 
l	 Lackieren, 

l	 Galvanisieren, 

l	 Dünnschichttechnik sowie 

l	 Vorbehandlung, Reinigen, Strahlen.

Der Serviceteil:  
Aktualisierte Daten informieren den Leser rund um 
l	 Behörden, Verbände und Institutionen*, 

l	 Universitäten und Forschungseinrichtungen, 

l	 Vorschriften, Normen, Richtlinien, 

l	 Arbeitssicherheit, 

l	 Zertifizierungseinrichtungen, 

l	 Gutachter, Schadenanalyse, 

l	 Messen und Konferenzen sowie

l	 Fachzeitschriften und Literatur. 

*Als wesentlicher Bestandteil des Serviceteils erhalten Verbände und Institutionen eine Plattform, um sich selbst anhand  
  eines Kurzportraits darzustellen. 

	 abriebfest 	 – 	 abrasion-resistant
	 Eigenspannung 	 – 	 residual stress
	 Metallabscheidung 	 – 	 metal deposition
	 Spritzkabine 	 – 	 spray chamber
	 Vorbehandlung 	 – 	 pretreatment


